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UMMELDUNG VON FAHRZEUGEN MIT UKRAINISCHEN KENNZEICHEN 

Seit dem 01.07.2022 benötigen Besitzerinnen und Besitzer eines in der Ukraine zugelassenen 
Fahrzeugs eine KfZ-Haftpflichtversicherung. Diese muss auf Nachfrage vorgewiesen werden. Es 
gibt es zwei Möglichkeiten die PKWs zu versichern: 

 eine Grenzversicherung, die sie hier für 12 Monate abschließen können (z.B. 
https://www.huk.de/service/ukraine/ukrainische-fahrzeuge.html) 

 eine Internationale Versicherungskarte (bekannt als Grüne Karte), die sie bei der 
Versicherung in der Ukraine abschließen können (z.B. http://www.gruene-
karte.de/de/ukrainische-fahrzeuge-in-deutschland/) 
 

Liegt eine der beiden Versicherungsarten vor, ist der PKW in Deutschland versichert. 

Die Frist der Zulassung der ukrainischen Pkws in Deutschland wurde auf 12 Monate nach 
Einreise verlängert. 
 
Nähere Informationen in den beiliegenden Infoblättern des Ministeriums 
 
 
BITTE UM ERÖFFNUNG EINES BANKKONTOS ZUM LEISTUNGSBEZUGR  
 
Auch für diejenigen die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz beziehen, soll die 
Auszahlung der monatlichen Leistungen zum Lebensunterhalt von Scheck auf Banküberweisung 
umgestellt werden. Daher die Bitte, teilen Sie dem Geschäftsbereich Integration und Versorgung 
die entsprechende Bankverbindung mit. Benötigt wird ein Foto oder ein Scan der Bankkarte (die 
IBAN muss gut erkennbar sein) und/oder des Vertrages über die Kontoeröffnung. Diese 
Unterlagen bitte per Mail (mit Angabe des Names des Leistungsempfängers) an sozialhilfe-
ukraine@ostalbkreis.de oder mit der Post an das Landratsamt Ostalbkreis - Integration und 
Versorgung -, Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen senden.  

ERLÄRVIDEO KINDERGELD SCHRITT FÜR SCHRITT 
 
 
Die Familienkasse hat eine Schritt-für Schritt Ausfüllhilfe zum Kindergeldantrag erstellt. Sie 
finden daher ab sofort auf der Seite www.germany4ukraine.de   (unter Punkt „Wie kann ich 
Kindergeld beantragen?“) zwei Erklärvideos, jeweils auf Russisch und Ukrainisch: 

 www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ru/семья-и-ребенок  (Russisch)  

www.germany4ukraine.de/hilfeportal-ua/сім-ї-з-дітьми  (Ukrainisch) 

 



 

AKTUALISIERUNG DER ANSPRECHPARTNER DES JOBCENTERS  
 
 
 

Dienststelle Name Telefon E-Mail 

Schwäbisch 
Gmünd 

Jana Daiber 

Buchstaben A-H 

07171 
1048-4427 

jana.daiber@ostalbkreis.de  

 Ulrich Neugebauer 

Buchstabe I-P 

07171 

1048-4425 

Ulrich.neugebauer@ostalbkreis.de  

 Anika Sturm 

Buchstaben Q-Z 

07171 
1048-4476 

Anika.sturm@ostalbkreis.de  

Aalen Christian Bechstein 

Buchstaben A-O 

07361 980-
5186 

Christian.bechstein@ostalbkreis.de  

 Tijana Diepstraten 

Buchstaben P-Z 

07361 980-
5179 

Tijana.diepstraten@ostalbkreis.de  

Ellwangen Gudrun Frick 07961 
5682-3170 

Gudrun.Frick@ostalbkreis.de  

Bopfingen Jürgen Zech 07362 
92398-2155 

Juergen.Zech@ostalbkreis.de  

 
 

 
INFORMATIONSVERANSTALTUNG DES WELCOMECENTERS OST-WÜRTTEMBERG ZUM 
THEMA „ARBEITEN IN DEUTSCHLAND“ 
 
Am 26.07.2022 um 14:30 Uhr veranstaltet Welcome Center Ostwürttemberg eine kostenlose 
online Informationsveranstaltung auf Russisch „Arbeiten in Deutschland“. Es können auch 
Gruppen angemeldet werden, wenn eine Möglichkeit gibt, die Veranstaltung ins Klassenzimmer 
zu streamen.  
 
Jobarten und Arbeitsabläufe in Deutschland unterscheiden sich von anderen Ländern deutlich. 
Um denjenigen, die in Deutschland arbeiten möchten, einen Überblick zu geben, bietet das 
Welcomecenter dieses Seminar "Arbeiten in Deutschland" an. Die Teilnehmer dieses Seminars 
bekommen ausführliche Informationen über die Abläufe, Regeln und vieles mehr. Sie haben auch 
die Möglichkeit, am Ende der Veranstaltung Fragen zu stellen. 

  



 

• 26. Juli 2022, 14:30 Uhr: kostenlose online Informationsveranstaltung 
„Arbeiten in Deutschland – Anmeldung bis 25. Juli  

 

Die Veranstaltungen finden per Videokonferenz mit MS Teams statt (Dauer ca. 1h). Jeweils am 
Vortag der Veranstaltung erhalten Sie nach erfolgter Anmeldung die Einwahldaten für Ihre 
Teilnahme. 

Anmeldung: https://anmeldung.ostwuerttemberg.de/event/104  

 
KOSTENLOSE CIRCUSFREIZEIT IN DEN SOMMERFERIEN - CIRCARTIVE PIMPARELLO 

Teilnehmen können Kinder aus schwierigen Lebenslagen (geringes Einkommen der Eltern oder 
mit Fluchterfahrung), Kinder die in Hilfe zur Erziehung untergebracht sind oder besondere 
Kinder (Menschen mit Behinderung). 

Folgende Termine sind möglich: 

07.08.2022 – 14.08.2022 / 14.08.2022 – 21.08.2022 / 21.08.2022 – 28.08.2022 / 
28.08.2022 – 04.09.2022 

Die Freizeit hat eine Dauer von 7 Tagen. Die Kinder werden in richtigen Circuszelten 
untergebracht. Es handelt sich um ein circuspädagogisches Freizeitcamp. Durchgeführt wird die 
Freizeit von Circuspädagogen mit Unterstützung von ehrenamtlichen 
Circusjugendübungsleitern.  

Die Kosten für die komplette Freizeit mit Unterkunft, Verpflegung, Programm etc. wird von JUKI 
e.V. übernommen.  

Auf der Homepage unter www.circartive.de gibt es einige tolle bunte Bilder und Video´s. 

Bei Interesse benötigt JUKI e.V. eine kurze Mail (bitte nicht telefonisch anmelden) mit dem 
Vornamen des Kindes, Nachname des Kindes, Geburtstag, Anschrift und den Namen einer 
Kontaktperson mit Telefonnummer. 

Nähere Informationen gibt es bei: 

JuKi- Zukunft für Kinder und Jugendliche e.V. 
CircArtive - Haus - Hof - Pimparello 
Freizeit- und Bildungsstätte für inklusive Bewegungskünste  
Nadine Disam 
Rappenhof 1 
D-74417 Gschwend 
0049-(0)7972-9344-0 
verwaltung@circartive.de 



 

 
 
ANGBOT DER SPORTALLIANZ AALKEN 
 

Die Sportallianz Aalen möchte Geflüchtete in Ihren Reihen willkommen heißen und ihnen durch 
den Sport die Möglichkeit bieten, im Alltag Normalität zu erleben. Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte den beigefügten Flyer. 

 
 
HILFSANGEBOT DER ORGANISATION JADWIGA: HILFE FÜR GEFLÜCHTETE FRAUEN UND 
KINDER  
 

 

Frauen und Kinder sind auf der Flucht besonders gefährdet, Opfer von Ausbeutung, 
Missbrauch und Gewalt oder Menschenhandel zu werden. Da besonders viele ukrainische 
Frauen und Kinder flüchten, sollen die folgenden Adressen und Telefonnummern Unterstützung 
bieten und Ausbeutung und Gewalt verhindern. 

Die Organisation Jadwiga startet eine Informations- und Präventionskampagne. Auf 
ihrer Website finden Sie Sicherheits- und Verhaltenstipps für ukrainische Mädchen und Frauen 
auf der Flucht und für die Unterbringung in Deutschland. Bei Unterbringung im privaten 
Kontext ist es wichtig, vor Gefahren von sexueller Ausbeutung und Ausbeutung als Pflegekraft- 
oder Haushaltshilfe gegen Kost und Logie zu sensibilisieren. Der Flyer ist auf Englisch und 
Ukrainisch zugänglich. Die obenstehenden Telefonnummern können in Notsituationen oder 



 

wenn Unterstützung benötigt wird angerufen werden. Das Angebot richtet sich an Geflüchtete 
aber auch an ehrenamtliche Helfer*innen, die eine prekäre Situation selbst erleben oder 
Zeug*in werden. 

 
GEÄNDERTE ÖFFNUNGZEITEN BEIM DRK-ANGEBOT: KINDERKLEIDUNG GEGEN SPENDE 
 
Die Öffnungszeiten des obengenannten Angebotes wurden geändert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


